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Der Bildungstag am Samstag

Impulsvorträge. Viele Mitglieder trafen schon 
am Vorabend der Mitgliederversammlung in Es-
sen ein, so auch unsere Ehrenvorsitzende Prof. 
Christel Bienstein. Der Bildungstag wurde inhalt-
lich durch zwei Impulsvorträge eingeleitet.

«Der Kern des Fachgebietes der Kinästhetik»: 
Unter diesem Titel hat Stefan Knobel anhand der 
verschiedenen Theorien, Instrumenten und an-
deren Inhalten, die in den letzten dreißig Jahren 
formuliert wurden, die Individualentwicklung als 
einen wichtigen Kern herausgearbeitet. Das führ-
te zu einer bewegten und angeregten Auseinan-
dersetzung mit dem Thema.

«Kindliche Entwicklung im Miteinander sozialer 
Beziehungen»: In ihrem Vortrag stelle Dr. Nicole  
Stüber anschaulich dar, was sie als Hirnforsche-
rin zu diesem Thema weiß. Sie bestätigte, dass die 
Art und Weise von Berührung und Bewegung ei-
nen großen Einfluss auf die Beziehung hat – diese  
Tatsache lässt sich sogar mit der Messung der Oxy-
tocin-Ausschüttung, die in der sozialen Bindung 
eine wichtige Rolle spielt, beweisen.

Workshops. Darauf folgten fünf Workshops, in 
denen kleine Gruppen die Themen der Impulsvor-
träge aktiv weiter bearbeiteten.

Der Workshop von Nina Henkel und Sabine 
Hartz «Berührt sein – berührt werden. Wahrneh-
mung als Grundlage kindlicher Entwicklung» war 
eine intensive Auseinandersetzung über die prak-
tische und erfahrbare Bedeutung der Vorträge 
vom Vormittag.

Dr. Nicole Stüber hat mit dem Workshop «Be-
deutung von Oxytocin für die eigene Entspannung 
und das soziale Miteinander» bei den Kinaes-
thetics-TrainerInnen offene Türen eingerannt. 

In «Auf der Spur der Individualentwicklung» 
hat eine Gruppe zusammen mit Stefan Knobel die 
ganz individuellen Bewegungsmuster studiert, 
um Hand und Fuß in die Theorie zu bringen.

Peter Webert und Silke Boyens ließen die Teil-
nehmerInnen «Grenzen erfahren – Grenzen ge-
stalten – Grenzen verändern».

«Mit den Händen reden» war das Thema von 
Gudrun Gaartz und Margarete Hirsch. Die Idee 
für diesen Workshop entstand in der Arbeit mit 
Flüchtlingen, deren Sprachen beide nicht be-
herrschten.

Endlich nicht online
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Sich nach drei Online-Mitgliederver-
sammlungen wieder physisch zu treffen 
und gleichzeitig-gemeinsam in Interak-
tion zu kommen, war eine große Freude.
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Schaltung nach Georgien. Nach dem Abendes-
sen wurde die Trainer-Kollegin Shukia Tchintcha-
rauli online aus Tiflis zugeschaltet. Sie berichtete 
über den Stand des Projektes Kinaesthetics Geor-
gien und über die Situation in Georgien nach Be-
ginn des Krieges in der Ukraine.

Die Mitgliederversammlung am Sonntag

Bericht des Vorstands. Uta Bornschein wurde 
als Versammlungsleiterin und Ute Becker-Rothe 
als Protokollführerin gewählt. Das Protokoll steht 
online zur Verfügung. Deshalb geben wir hier nur 
unsere wichtigsten Eindrücke wieder. Bericht der 
ersten Vorsitzenden Anni Steenebrügge und des 
zweiten Vorsitzenden Stefan Giannis:

• Die Mitgliederzahl ist ungefähr gleich
geblieben.

• Der Vorstand bedankt sich für die sehr gute, 
fünfzehn Jahre dauernde Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsführerin Maren Asmussen. 
Ein Nachfolgeprozess wird seit fünf Jahren 
eingeleitet.

• Der Verein bietet jährlich die kostenlose 
«Bildung 60+» für ältere Mitglieder.

• Die Webseite des Vereins wird lebendig 
und aktuell gestaltet und es erscheint für 
alle Mitglieder regelmäßig ein Newsletter.

• Der 24. September (Gründungstag des 
Vereins) wird als nationaler «Aktionstag 
Kinaesthetics» ausgerufen. Alle TrainerIn-
nen sollten unterschiedliche Aktionen in 
die Welt tragen.

Bericht der Geschäftsstelle. Das Geschäft ist 
dank der Flexibilität der Mitarbeitenden, Kurz-
arbeitergeldern und der Corona-Hilfsgelder gut 
durch die Pandemie gekommen. Trotzdem muss 
durch steigende Kosten vorsichtig gewirtschaftet  
werden. Ab 2024 werden Carina Jürgensen die 
Geschäftsführung und Anja Boysen die fachliche 
Leitung übernehmen. Maren Asmussen steht be-
ratend zur Verfügung und leitet weiterhin den 
Ressourcenpool «Marken und Recht».

Finanzen. Die Schatzmeisterin Susanne berichte-
te von einer guten finanziellen Situation des Ver-
eins. Deshalb können die «Bildung 60+» sowie 
drei neue Filme für pflegende Angehörige finan-
ziert werden. Diese Einschätzung teilte die Steu-
erberaterin Silke Metzger. Da die Coronahilfen 

noch rückwirkend geprüft werden, wurden ent-
sprechende Rücklagen gebildet.

Ehrungen. Heidi Lang (Schriftführerin) und Nor-
bert Feldmann (Beisitzer) stellen sich nach fünf-
zehn Jahren im Vorstand nicht zur Wiederwahl. 
Lilia Körner scheidet ebenfalls aus. Die Mitglie-
derversammlung bedankt sich mit einem großen 
Applaus für ihre langjährige Arbeit.

Die Neuwahl. Als Kassenprüferinnen für die 
nächsten zwei Jahre wurden Nicola Zacharias und 
Sabine Langer gewählt. Der neue Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen: Erste Vorsitzende: An-
triani Steenebrügge. Zweite Vorsitzender: Ste-
fan Giannis. Schriftführerin: Ute Becker-Rothe. 
Schatzmeisterin: Susanne Hoser. BeisitzerInnen: 
Christian Gohl, Margarete Hirsch, Rene Hoffmann, 
Joy Meiselbach, Peter Webert, Martin Burka.

Jüngstes und ältestes Mitglied. Besonders ge-
würdigt wurde die jüngste und die älteste und im-
mer noch aktive Trainerin. Der Altersunterschied 
zwischen Hanna Czubayko und Marina Bösl be-
trägt fast sechzig Jahre.

Gesamteindruck

Endlich wieder nicht online. Wir konnten uns 
wieder von Angesicht zu Angesicht sehen und 
fühlen. Der Bildungstag hat uns angeregt, die ei-
genen Positionen zu überdenken und hat neue 
Perspektiven eröffnet. Die Mitgliederversamm-

lung war sehr kurzweilig, transparent und sehr gut 
organisiert. Es war ein sehr gelungenes Wochen-
ende. Es ist schön, so aktive Vereinsmitglieder zu 
haben. ●
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